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POSTULAT von Dr. Charles Spillmann (SP, Ottenbach), Susi Moser (SP, Urdorf) und 


 Dr. Ueli Mägli (SP, Zürich)  

 


betreffend die Förderung der schulhausinternen Fortbildung der Lehrkräfte im Team 


  

________________________________________________________________________ 

 

Der Regierungsrat wird eingeladen, mit geeigneten Massnahmen die schulhausinterne 

Fortbildung der Lehrkräfte an Volksschulen zu fördern, um so möglichst wirkungsvoll lokale 

Bedürfnisse betreffend Schulentwicklung aufgreifen zu können. Insbesondere soll das An-

gebot der kantonalen Lehrerfortbildungsinstitutionen überprüft  und die personellen Res-

sourcen vermehrt zur Entwicklung, Beratung und Begleitung von schulhausinternen Fortbil-

dungsprojekten bzw. zur Anregung von externer Fortbildung eingesetzt werden. 


 

 Dr. Ch. Spillmann 

 S. Moser 

 Dr. U. Mägli 

 

 


Begründung 


Neben den zentralen Fortbildungsbedürfnissen, die sich mit der Einführung des Neuen 

Lehrplanes an der Volksschule ergeben, wird die Entwicklung einer guten Kommunikations- 

und Lernkultur in den einzelnen Schulhäusern für die Zukunft eine immer grössere Bedeu-

tung erlangen. Soziale Kompetenzen der Lehrpersonen werden erst recht wichtig, wenn 

teilautonome, geleitete Schulen entwickelt werden sollten.  


 


Vor diesem Hintergrund muss auch die Funktion und Tätigkeit  der kantonalen Lehrerfort-

bildungsinstitutionen neu überdacht werden. Zentrale Fortbildungsangebote im Sinne eines 

"Bildungskioskes" werden tendenziell an Bedeutung verlieren zugunsten der Beratung und 

Auswertung von schulhausinternen Fortbildungsprojekten. 


 


 


 


